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 Unser Leitbild 
   

 
 Fassung nach der Besprechung in der Herbsttagung 2023 

 

1 WERKSTÄTTEN und LERNORT, multipler statt dualer Ansatz 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

2 WIR BEGLEITEN 

junge Menschen mit besonderen Entwicklungswegen bei der beruflichen 
Orientierung, durch die Ausbildung und durch die schulische Vorbereitung 

zum Hauptschulabschluss. 
Wir bieten im Michael Bauer Werkhof Bildungschancen für 

Schulabgänger*innen mit und ohne Abschluss. Dabei gewährleisten wir 

Lern-, Arbeits- und Erfahrungsräume, die ein schützendes und förderndes 
Lernumfeld bieten und eine Öffnung und Kooperation nach außen jederzeit 

ermöglichen. 

 
 
 

3 LERNENDE 

 

in der Berufsvorbereitung und in der Ausbildung werden vom Kollegium des 

Michael Bauer Werkhofes individuell und ganzheitlich in kleinen Lern- und 
Arbeitsgruppen so begleitet, dass sie sich inneren und äußeren 

Herausforderungen stellen können. 
 

 
 

 

 

 

WELTSICHT 
Weiterführende 

Allgemeinbildung auf 
waldorfpädagogischer 

Grundlage 

 

PERSÖNLICH-

KEITS- 

ENTWICKLUNG 

ARBEITSWELT 
Praktische Fertigkeiten im 

Handwerk und in den 
personenbezogenen 

Dienstleistungen 

BEGLEITUNG 
durch Fachkräfte im 
Psychologischen und 
Sozialen Dienst sowie 

individuellen 

Förderunterricht 

KÜNSTLERISCHE TÄTIGKEIT 
Schulung prozesshaften 
Handelns durch Malen, 

Plastizieren, Arbeit an der 
Sprache, Schauspielprojekt u. a. 

BERUFSBEZOGENES 

LERNEN 
in Fachgruppen, Praktika 

und Projekten der 
Berufsschule 

WERTE 
Entwicklung von 

Gemeinschaft und 
Solidarität 
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4 DENKEN   FÜHLEN   HANDELN  

 

bilden für uns als lernendes Kollegium die Basis unserer gemeinsamen 

Entwicklungsarbeit. Das Kollegium erarbeitet sich in wöchentlicher 
Konferenz- und Delegationsarbeit seine Handlungsleitlinien.  

Die Mitarbeiter*innen übernehmen in Selbstverwaltung alle Angelegen-
heiten der Betriebsführung, der Öffentlichkeitsarbeit und der Konzeption 

von Maßnahmen wie z.B. BvB und Ausbildung. Auch das gemeinsame 
Erleben der Jahresfeste in der Werkhofgemeinschaft spielt eine wichtige 

Rolle. 

 
5 QUALITÄTSMERKMAL 

 

ist die waldorfpädagogische Ausrichtung unserer Arbeit, von der 

Jugendphase zum beginnenden Erwachsenenalter. 
Michael Bauer ist unser Namensgeber und unser pädagogisches Vorbild. 

Wir arbeiten pädagogisch und personell mit der Michael Bauer Schule 
zusammen. Gemeinsame Grundlage bildet die Waldorfpädagogik. 

 
6 ZIEL 

 

der Arbeit am Michael Bauer Werkhof ist für die Teilnehmer*innen die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben durch Eingliederung in die Arbeitswelt 

und die Entwicklung persönlicher Reife und Eigenständigkeit. Dabei nutzen 

wir die Schul- und Kammerprüfungen als „Meilensteine“ auf dem Weg in die 
Arbeitswelt und für die individuelle Entwicklung. Die staatlich anerkannten 

Abschlusszertifikate befähigen zur Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit 
oder zu weiterführenden Ausbildungen. 

 
7 ZUKUNFTSORIENTIERT 

 

greifen wir die gesellschaftlichen Entwicklungen auf und passen unser 

Angebot für die jungen Menschen entsprechend an. 
Für den Übergang in die Arbeitswelt kooperieren wir mit 

Bildungseinrichtungen, Behörden, Verbänden und Betrieben. 
 

 
Die Ergebnisse der gemeinsamen Fortbildungsarbeit in den Konferenzen finden 
Eingang in das Leitbild, so dass dieses stets weiterentwickelt wird. 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
Kontaktadresse: Michael Bauer Werkhof e.V., Fr. Peter 
 Schulze-Delitzsch-Str. 50, 70565 Stuttgart 
 Tel. 0711-90 674-0, Fax 90 674-47 
 e-mail info@michael-bauer-werkhof.de 
 Internet: www.michael-bauer-werkhof.de 

 

  


